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London, 14. Auguſt. Der geſtern bereits gemeldete, in 
duthampton aus Newyork angekommene Dampfer „North 


Star“, brachte Nachrichten aus Newyork vom 31. v. Mts. 
ern denfelben war ein Gefandter aus Nicaragua in Wa: 
f 3 eingetroffen, um die Unterhandlungen des Tranſits 
= der Regierung der nordamerikaniſchen Freiſtaaten zum 
ſchluß zu bringen. 
drien don, 15. Auguft. Auf amtlichem Wege aus Alexan⸗ 
10 Fe eingetroffene Nachrichten melden aus Bombay vom 
— Mts., daß die englifchen Truppen in Gwalior ihre 
n bezogen haben. General Roſe, der von feiner 
Gen heit geneſen iſt, kommandirte wieder ſeine Diviſion. 
n Roberts hatte Jaypore am 3. Juli erreicht und 
. ate die Rebellen, welche ſich ſüdwärts zurückzogen. Ger 
* amilton war mit ſämmtlichen aus Bombay und aus 
im Deckan abgeſandten europäiſchen Truppen in Indore, wo 
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übrigens in allen Theilen Indiens wieder herzuſtellen, ob: 
2 14, Auguft, Nachmitt. 3 Uhr. Die Zproz. eröffnete zu 68, 85, 
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man Unruhen fürchtete, angekommen. Die Ruhe ſcheint ſich 
gleich noch 20 bis 30,000 Rebellen im Felde find. Die Ne: 
u unter günſtigen Verhältniſſen eingetreten. 
ob ſich auf 69, 10 [ 69 05 1 
2 Meier —.— 1 W N ſchloß hierzu belebt und ſehr feſt. 
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Frankfurt a. M., 14. Auguſt, Nachmitt. 2½ Uhr. 
bei Unbedeutendem Geſchäft. 0 
Schluß⸗Courſe: Ludwigshafen⸗Bexbacher — 
Dormit. Bank⸗Attien 239. Darmſtädter Zettelbant 225. öpCt. M 
78%. 4 pCt. Metalliques 69%. 1854er Looſe 105. Oeſterreichiſches Na⸗ 
1 7974. ODeſterreich-⸗Franz. Staats⸗Eiſend.⸗Aktien 297. Oeſterr. 
Nein " eg Gredit » Ytien 223, Oeſterr. Eliſabet⸗ 
2 · 1 e⸗Bahn 58%. 
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luß⸗Kvurſe: Oeſterreich.⸗Franzöſ iſ ien 625 
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ab ausmarıs f. 14. Auguſt. [Getreidemarkt.] Weizen loco unverändert, 

ile wärts feſt gebalten, aber ſehr ſtille. Roggen loco matt, ab auswärts 

— Sun zu einigen Thalern billigeren Preiſen ohne Kaufluſt. Oel feſter, 
i ber 29%. Kaffee unverändert. 

Preiſe verpool, 14. Auguſt. 6000 Ballen Umſaß. — 
gegen geſtern unverändert. 
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5pCt. Metalliques 


[Baumwolle.] 


5 Preußen. . 
hab Berlin, 15. Auguſt. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König 
4 en allergnädigſt geruht: dem Rittergutsbeſitzer, Landrath a. D. 
on Arnim auf Kröchlendorff bei Boytzenburg in der Uckermark, die 
ammerherrn⸗Würde; dem Bataillons⸗Arzte a. D., praktiſchen Arzte 
r. Haſſel zu Berlin, den Charakter als Sanitäts⸗Rath; fo wie dem 
ſtädtiſchen Poligei-Infpektor Albrecht in Halle den Charakter als Po⸗ 
lei Rath; und dem Gutsbeſizer Carl Kahler zu Müggenburg im 
Kreiſe Neuß den Titel . Detenomie Rath. zu verleihen. i 5 
att. 5 von der 
g Ja und ee eee BER über: 
en Major unter Verſezung zum Stabe des Ingen⸗Korps, Klotz, Hauptm. 
2. Klafje von der 1. Jug. uſp., zum Hauptm. 1. Klaſſe, v. Mach, Hauptm. 
3. Klaſſe von der 2. ng.⸗Inſp., zum Hauptm. 2 Klaſſe Pitſch Pr. Lieut. 
von der 3. Ing.⸗Inſp., zum Haupim. 3. Klaſſe, Schulz IV Sec.-Et. von der 
2: ng.⸗Inſp., zum Pr.⸗Lt. befördert. Deinhard Mejor und Kommdr. der 
8. N be zum Platz⸗Ingen. von Erfurt, Bock, Hauptm. von der 
2. Ingen. ⸗Inſp. unter n pe 3. Ingen.⸗Juſp., zum Kommandeur der 
8. Pionniet⸗ Abtheilung 8 u Pa Sec. t. von der 3. I gen. 
Maller i. Seer le nen des de Nel 
N 1 3 er ite 3. 7 
Regts., von der komb. Feſtungs⸗Artill⸗Abtheil, in das 3, Artilerie⸗ Regiment, 
Baenſch, Seconde⸗Lieutenant vom 3. Artillerie Regiment, unter Führung 
a la suite deſſelben, zur kombinirten Feſtungs⸗Arti erie⸗Abtheilung verſetzt. 
bler, Hauptm. vom 6. Art.⸗Regt. unter ennung zum Komp. reſp. 
Battr.⸗Chef, von dem Kommando als Adjut. der 3. Art.⸗Inſp. entbunden. 
Wilhelmi, Hauptm. und Komp.⸗Chef vom 6. Art.⸗Regt., als Adjut. zur Iten 
Art⸗Inſp., Minameper, Hauptm. und Komp.⸗Chef vom 7. Art.⸗Regt., als 
— 4. Art.⸗Inſp. kommandirt. Henning, Hauptm. vom 8. Ark.⸗Regt., 
unter Ernennung zum Komp.⸗ reſp. Battr.⸗Chef in das 7. Art.⸗Regt. verſeßzt. 
aulßen, Pr.⸗Ot. à la suite des 8, Art.⸗Regts., von der comb. Fe 
rt. Abth, unter Beförderung zum Hauptm., in das 8. Art. 5 
mann, Sec.⸗Lt, vom 8. Art. Regt, unter Beförderung zum Pr⸗et. und Füh⸗ 
zung a la suite des Regts., zur comb. Feſtungs⸗Art. Abth., Keil, Sec. Lieut. 
a la suite des 8. Art. egts., von der comb. Feſtungs⸗ArtAbth, in das Ste 
Art-Megt,, Werlien, Sec. Li. vom 8. Art.⸗Regt., unter Führung à la suite 
Walden ur comb. Feſtungs ⸗Art.⸗Abtheil, Mau ve, Sec. Lt. vom 22. ins 
We be b e e e e e 
= : . Bats. 29. N — 
besser Helm, Sec. Lieut. von ber Art. 1, Aufg. des 3. Bats. 1, Regts., 


ſp. zur 2. Ingen.⸗Inſp. ver 
egt., zum Pr.⸗Lt. befördert. 


Ritter, Sec. Lt. von der Art. 1. Aufg. des 3. Bats. 24. Regts., 75 Pr.⸗Lts., 
Zons, Viee⸗Feldw. vom 1. Bats. 28. Regt., zum Sec.⸗Lt. bei der Art. 1. Aufg. 
befördert. Oettinger, Oberſt und Inſpekt. der 6. Feſtungs⸗Inſp., unter 
Genehmigung ſeines rl a mit der Armee⸗Uniform und Penſion 
zur Disp. geſtellt. Eſchmenk, Oberſt⸗Lieut. & la suite des 2. Artill.Megts. 
Kommdr. des Train⸗Bats. vom II. Armee⸗Korps, mit der Regts.⸗Uniform und 
enſion, Mottau, Pr.⸗Lt. von demſ. Regt., mit Penſion, v. Polenz, Pr. 
t. vom 6. Art.⸗Regt., mit der Armee⸗Uniſorm, Ausſicht auf Civil Verſorgung 
und Penſion, Schuch, Oberſt⸗Lieut. vom 7. Art.⸗Regt., mit der Uniform der 
reit. Art. des 8. Art.⸗Regts., Ausſicht auf Civil⸗Verſorgung und Penſion, der 
Abſchied bewilligt. Kämmerling, Sec⸗Lt. vom 2. Art. A unter dem ge: 
ſetzlichen Vorbehalt entlaſſen. Ebert, Sec.⸗Lt. vom 3. Art.⸗Regt., ng 
den und zu den beurl. Offiz. der Art. 1. Aufg. des 2. Bats. 26. Ldw.⸗Regts. 
übergetreten. v. d. Leithen, Major zur Dispoſ., zuletzt Hauptm. und Komp. 
Chef im 28. Inf.⸗Regt., anſtatt der ihm verliehenen Ausſicht auf Anftellung 
in, der Gendarm., die Ausſicht auf Anſtellung als Platzmajor ertheilt. 
Pietſch, Sec. Lt. a. D., zuletzt bei der Art. des 3. Bats. 20. Regts, der 
Charakter als Pr. Lt. mit der Uniform der Landw.⸗Offiz. des 3. Art.⸗Regts., 
wie ſolche bis zum Erlaß der Kab.⸗Ordre vom 2. April v. J. getragen wurde, 
verliehen. Dr. Kremers, Wee vom 34. Inf.⸗Negt. zum Stabs⸗ und 
Bats.⸗Arzt des 3. Bats. 31. Ldw.⸗Regts., Dr. Stoll, e des medizin. 
Friedr.⸗Wilb.⸗Inſtituts, zum Stabs⸗ und Bats.⸗Arzt des 1. Bats. 17. Ldw.⸗Regts., 
Dr, Ewald, Aſſiſtenzarzt vom 23. Inf.⸗Regt., zum Stabs⸗ und Bats.⸗Arzt des 
3. Bats. 22. Landw.⸗Regts. ernannt. Die Unterärzte: Dr. Klette des 7., 
Dr. Puhlmann des 24. Inf.⸗Regts., Dr. Knoevenagel des 1. Garde⸗Regts. 
zu Fuß, Dr. Cruſius des 2. Art.⸗Regts., Dr. Abel, des Garde⸗Reſerve⸗Inf.⸗ 
Regts., Dr. Grasnid des 25. Inf.⸗Regts., Dr. Ertelt des Kaiſer Franz 
Gren.⸗Regts., Dr. Hein des Garde⸗ ür. Aegls, Dr. Berger des 11. Huſ.⸗ 
Regts., Dr. Große des 2. Art.⸗Regts., Dr, . des 29. Inf.⸗Regts., 
und Dr. Jacob des 23. Inf.⸗Regts., zu Aſſiſtenz⸗Aerzten ernannt. Den im 
Reſerve⸗Verhältniß befindlichen prakt. Aerzten und Wundärzten: Dr. Henſche 
vom 1., Dr, Liebermeiſter vom 2., Dr, Tobold, Dr. Paetſch, Dr. Hirſch 
vom 20., Dr. Reinhardt vom 31., Dr. Gottſtein, Dr. Sachs, Dr. Stern 
vom 10., Dr. Mandowsky vom II., Dr. Johnen, Dr. Hillmann vom 
25. Landw. ⸗Regt., der Charakter als Aſſiſtenz⸗Arzt verliehen. Dittmann, 
Sec.⸗Lt. a. D. und Zahlmeiſter 1. Klaſſe bei dem 1. Kür.⸗Regt., mit Penſion 
verabſchiedet. Rimpler, Intendantur⸗Sekretariats⸗ Aſſiſtent vom 2. Armee: 
Korps, zum 8. Armee⸗Korps verſetzt. Heiſchkeil, Gerichts Auskultator, zum 
Intendantur⸗Referendarius beim 2. Armee⸗Korps ernannt, Grieſer, Zahl⸗ 
meiſter 2. Klaſſe bei dem 8. ſchweren Landw.⸗Reiter⸗Regt., mit hr ion verab⸗ 
chiedet. Schmidt, Zahimeiſter⸗Aſpirant vom 8. Inf. (Leib) Regt., zum 
ahlmeiſter 2. Klaſſe bei dem 1. Bat. en 12. Landw.⸗Regts. ernannt. 
Bütow, Zahlmeiſter vom 1. Bataillon 3. Garde⸗Landwehr⸗ Regiments, 
bei ſeiner Verabſchiedung die Ausſicht auf Civil: Verſorgung ertheilt. 
v. Negelein, Fähnrich zur See, zum Lieut. zur See 2. Klaſſe. Rubarth, 
Lieut. zur See 2. Klaſſe, zum Lieut. zur See 1. Klaſſe. Dr. Eitner, Unter 
Ant im ee zun ee 5 . 8 ieh 

rzt im 29. Infant. ⸗ „Jin gleicher Eigenſchaft zur königl. Marine e 
Schultze 9 7 3 5 Marine-Selretariats-Applitan⸗ 
enten. 


— 


ten, zu Marine⸗Sekretariats⸗Aſſiſt 

z eee a in Kaiſer Franz Gira: 
8 udaß, Unteroffij. im 35. (3. Reſerve⸗ 2 ieinsky, 

Maskeuer im Negt., Hildebrand, Hornift, Sen Msfetier in 


Berlin, 13. Aug. Die Königin Victoria iſt, wie wir hören, 
von dem außerordentlich freundlichen und herzlichen Empfange, welcher 
ihr geſtern Abend bei ihrer Ankunft in Potsdam und allenthalben auf 
ihrer Reiſe durch Preußen zu Theil geworden iſt, tief ergriffen geweſen 
und hat der innigſten Freude, welche ſie wegen dieſer alle Erwartungen 
überſteigenden gaſtlichen Aufnahme von feiten der preußiſchen Bevölke⸗ 
rung beſeele, mehrmals den wärmſten Ausdruck geliehen. Bei dem 


Extrazuge, welcher die hohen Herrſchaften nach Potsdam brachte, be⸗ 


fanden ſich auch mehrere Berichterſtatter engliſcher Blät⸗ 
ter, welche während der Anweſenheit der Königin Victoria auf Schloß 
Babelsberg in Potsdam verbleiben werden. Es iſt anerkennenswerth, 
daß dieſen Vertretern der engliſchen Preſſe geſtattet war, 
ſich dem Gefolge anzuſchließen. Das gute Beiſpiel in 
Bezug auf Berückſichtigung der Preſſe möge in ganz 
Deutſchland Nachfolge haben. Die Königin Victoria hat den 
Wunſch ausgeſprochen, daß man während ihrer Anweſenheit auf preu⸗ 
ßiſchem Gebiete in keiner Weiſe von deutſchen Sitten und Gebräuchen 
hinſichtlich der Bewirthung abgehen möge, fie würde ſich freuen, dieſe 
Zeit hindurch ganz in deutſcher Weiſe leben zu können. (D. A. 3.) 


Berlin, 14. Auguſt. [Hofnachrichten.] Se. Majeftät der 
König, ſchreibt man uns aus Tegernſee vom 11. Auguſt, macht wie⸗ 
der, wie früher, nahe und ferne Fußpromenaden, indem ſeit dem 
9. d. M., wenn auch nicht beſtändiges, doch abwechſeind gutes Wetter 
eingetreten iſt. Allerhoͤchſiderſelbe hatte am 9. die weitere Landfahrt 
um den See unternommen. Abends, bei ſternhellem Himmel, fuhr ein 
Muſikchor auf bunt beleuchteter Gondel den See herab und trug fröh: 
liche Alpenklänge dem Schloſſe zu. Von beiden Ufern ber belebte ſich 
der ſpiegelklare See mit Gondelfahrern. — Am 10. Vormittags mach⸗ 
ten Ihre Majeſtäten der Koͤnig und die Königin und Ihre königliche 
Hoheit die Prinzeffin Alexandrine nebſt engerem Gefolge einen weiteren 
Ausflug nach Tölz, erſtiegen dort den Kalvarienberg, von wo ſich herr: 
liche Fernſichten in die Längen des Iſarthales nach den Iſarbergen 
darbieten, und kehrten zum Diner nach Schloß Tegernſee zurück. Nach⸗ 
mittag unternahm Se. Majeſtät der König nur nähere Fußpromenaden, 
da ſich ein Unwetter zuſammenzog, welches ſich denn auch zum Abend 
durch ein Gewitter entlud. — Am 10. iſt der Regiments⸗Arzt Dr. 
Böger aus Düſſeldorf in Tegernſee angekommen, welcher den Leibarzt 
Dr. Grimm vertreten ſoll, der aus Rückſichten der eigenen Geſundheit 
ſich nach Bad Gaſtein begiebt. — Der Konſiſtorial⸗Präſident Graf 
v. Voß hat Tegernfee wieder verlaſſen. — Nach einer Mittheilung der 
„N. Pr. 3.“ aus Tegernſee vom 12. d. Mts. machten die hohen 
Herrſchaften am 11. vor dem Diner zu Wagen einen Ausflug gegen 
Dorf Wall und dann zu Fuß zu der Mangfall hinab, wo die Neu⸗ 
mühle romantiſch gelegen it. Nach dem Diner fuhren Ihre Majeflät 
die Königin und die Prinzeß Alexandrine königl. Hoheit nebſt Gefolge 
im großen Kahne, von fünf Matroſen gerudert, vom Ufer nächſt dem 
Schloſſe hinaus in den See bis St. Quirin, und kehrten nach einſtün⸗ 


diger Fahrt zum Schloſſe zurück. Se. Majeſtät der König benutzte 
den milden Abend noch zu einer Promenade auf die Gelände über 
Tegernſee. Heute begeben ſich Ihre Majeſtäten der König und die 
Königin, wie ich vernehme, zur Fallep (Kaiſerklaſe). Ihre königliche 
Hoheit die Prinzeß Alexandrine iſt heute Vormittags nach Miesbach 
gefahren, um den dortigen ſogenannten Stadelberg zu beſuchen, deſſen 
Spitze eine herrliche Rundſchau, beſonders ins Land hinaus gewährt. 
Nach 1 Uhr Mittags erfolgte die Rückkehr. 

— Se. koönigl. Hoheit der Prinz von Preußen nahm heute 
auf Schloß Babelsberg den Vortrag des Miniſterpräſidenten, fo wie 
die Vorträge des Wirklichen Geheimen Rathes Illaire, des Oberſlen 
von Alvensleben und des Major von Dewall entgegen, und empfing 
darauf den General⸗Inſpekteur der Artillerie, Generallieutenant v. Hahn, 
welcher geſtern Nachmittag von ſeiner Inſpektionsreiſe aus den Pro⸗ 
vinzen Preußen und Schleſien hierher zurückgekehrt iſt. um 2 Uhr 
war im Schloſſe Babelsberg Dejeuner, an welchem Ihre Majeflät die 
Königin Victoria, der Prinzj⸗ Gemahl, die ſämmtlichen Prinzen und 
Prinzeſſinnen des hohen Königshauſes, der Prinz Auguſt von Würtem⸗ 
berg, der Prinz Wilhelm von Baden, der Erbprinz und der Prinz 
Karl von Hohenzollern⸗Sigmaringen, der Fürſt Wilhelm Radziwill und 
andere fürſtliche Perſonen Theil nahmen. 


men wird. 


— Ihre königlichen Hoheiten der Prinz und die Frau Prinzeſſin 
Friedrich der Niederlande treffen, nach einer geſtern hier eingegangenen 
Nachricht, am nächſten Dinſtag aus dem Haag bier ein, werden bis 
zur Abreiſe Ihrer Majeſtät der Königin Victoria an unſerem Hofe 
verweilen, und dann einen längeren Aufenthalt auf Schloß Muskau 
nehmen. — Se. königliche Hoheit der Graf von Flandern traf heute 
Früh unter dem Namen eines Grafen von Poſtel auf der Niederſchle⸗ 
ſiſchen Eiſenbahn hier ein, und flieg. im Hotel Royal ab. 

— Der Finanzminiſter von Bodelſchwingh iſt geſtern Abend mit 
ſeiner Familie von Haus Heyde wieder hierher zurückgekehrt. 

— Der königliche Geſandte am kurheſſiſchen Hofe, Graf von der 
Schulenburg, iſt von Hamburg, der ſchwediſche Staatsminiſter v. Due 
von Stockholm, und der ruſſiſche Staatsrath Fürſt Serge von Kot⸗ 
ſchubei von Paris hier angekommen. s (Zeit.) 


EI Berlin, 15. Auguſt. Berlin fluthet den Extrazügen der 
Eiſenbahn zu, Alles will nach Potsdam, um Englands Königin und 
den wieder verſammelten Prinzen⸗Kreis des angeſtammten Königshau⸗ 
ſes zu ſehen und zu bewillkommnen, zu hören, was ſich Potsdam und 
feine prächtigen Koͤnigsſtätten erzählen. — Königin Victoria iſt eine 
ſchöne Frau, voller Anmuth und Majeſtät, Zoll für Zoll eine Königin 
des ſtolzen Albions; aus ihrem Auge ſpricht ein unbegrenztes Wohl⸗ 
wollen, ein lebendiger Geiſt, und jene Milde und Liebe, die, und wäre die 
Königin nur eine ſchlichte Frau, unwiderſtehlich zur Verehrung drängt 
Und Prinzeſſin Friedrich Wilhelm, ihre erlauchte Tochter, iſt das = 
treueſte Bild der koͤnigl. Mutter. Königin Victoria hat Aller Herzen 
ſchon allein durch die Thatſache gewonnen, daß file an der Seite des 
erlauchten Gatten, die Formen der ſteifen Etikette und Gebrauche zu⸗ 
rückſetzend, nicht lange gewartet hat, von ihrem fernen Königsſitze hier⸗ 
her zu eilen, um als Mutter die ſehr geliebte Tochter perſönlich wieder 
zu umarmen. — Prinz Albert, der Königin Gemahl, iſt eine ſchöne 
kräftige Männergeltalt, von auffallender Aehnlichkeit mit feinem Bruder 
dem regierenden Herzoge von Sachſen⸗Coburg⸗Gotha, einem der deut⸗ 
ſcheſten unter den deutſchen Fürſten. — Mit feſtem Schritt ging die 
Königin zur Rechten des Prinzen von Preußen königl. Hoh. bei ihrer 
Ankunft die Front der auf dem Perron des Eiſenbahnhofes aufgeftell: 
ten Leib⸗Kompagnie des 1. Garde⸗Regiments zu Fuß entlang; der An⸗ 
blick dieſer überaus ſchoͤnen Truppe, der präſentirenden Rieſen⸗Grena⸗ 
diere mit ihren ehrlichen deutſchen Geſichtern ſchien die Königin zu er: 
freuen, wie dies aus ihren freundlichen Bemerkungen gegen ihren durch⸗ 
lauchtigen Begleiter hervorging. Die Königin mochte wohl auch dabei 
wie Jeder, der Potsdam zum erſtenmale befucht, unwillkürlich an die 
welthiſtoriſche Rieſen⸗Garde weiland Königs Friedrich Wilhem I. den⸗ 


ken; wie intereſſant und rührend wird aber der Moment ſein, wenn 


die Königin das königl. Schloß Charlottenhof beſuchen und im Arbeits⸗ 
Kabinete Seiner Majeſtät des Königs die Staats⸗ (d. h. Pa⸗ 
rade⸗) Krücke des großen Friedrichs und — auf dem Schreib⸗ 
tiſche des Königs obenan die ſchöͤne Federzeichnung (eine Landſchaft) er⸗ 
blicken wird, die enen de Herr noch den Tag vor dem Ausbruche 
feiner Krankheit im Worigen Jahre vertieft in ernſtem Geſpräche mit 
Kaiſer Alexander II. von Rußland auf ein gewöhnliches Stück Papier 
binwarf und die bis zu dieſem Augenblicke unberührt dort liegen ge⸗ 
blieben iſt. (König Friedrich Wilhelm liebt nämlich, gleich allen von 
lebendigem und raſtloſen Geiſte beſeelten Menſchen, während der Vor⸗ 
träge oder erſterer Unterhaltungen gleichſam als Accompagnement der 
Gedanken ſich gern mit der Feder zu beſchäſtigen und dabei das erſte 


Tagen zweimal, Sonntag und Montag einma“ 


Abends 8 Uhr iſt auf Schloß 
Babelsberg Diner, an welchem der Herr Minifterpräfident Theil neh⸗ 


beſte, zur Hand liegende Stück Papier zu benutzen.) Bereits am Frei- 


tage hat die Könizin in Begleitung ihrer Kinder mehrere der Sehens⸗ 
würdigkeiten Potsdams und feiner herrlichen Zubehöre ein. 
genommen und bei dieſer Gelegenheit verſchiedentlich 
Humanität und Herablaſſung an deu Tag gelegt. 


P. C. Dem ten 
Sr. Heiligkeit dan Pape 


ihre ungeſuchte 


ins IX. der Chriſtus⸗OIrden verliehen worden. — 


Nach einer Vereinbarung der ge der Elbufer⸗Staaten follen die Dienfte 


bücher der Schiffsleute auf der Elbe auch als Reiſelegitimationen für die Lande 
ban derſelden dienen. — Wegen Erleichterun der Verbindung der mecklenburg⸗ 
ſchwerinſchen Stadt Marlow mit dem preußſſchen Gebiete durch die Feſtſtellun 

eines Tarifs für die Erhebung des Brückengeldes werden Unterbandlungen dur 

Kommifjarien beider Regierungen beabſichtigt. — Aus Konftantinopel wird uns 
bie Racheight beftätig, daß der iche beit Me ſende Ben (ei Hpro⸗ 
lite Smits) zum Islam übergetreten ſei. — Die Einberufung der Gläubiger 
ade e de 
g a 2 mber d. J. verlegt und haben die preußiſchen Gläu⸗ 
biger zu dieſem Termin ſpezielle Einladungen erhalten. * 


in Augenſchein 


9 Grafen zu Liſſa u. ſ. w. iſt von i 


a Er EN R 25 e 42 N — au 9 81 1 — e 
Seer. 3) Wie wahrscheinlich es auch if, daß Waſſerlein auf] Vor allen Dingen aber wäre zu wiſſen nöthig, ob jenes Rundschreiben 
li der Anklagebank nicht erſcheinen wird, wendet doch die k. Staatsan- wirklich exiſtirt. 


Berliner Börse vom 14. August 1858. 


wijaltſchaft Alles auf, um, wenn es möglich iſt, noch vor dem Ableben. [Der Brand in La Vilette.] Aus einer Mittheilung des i e 
dodeeſſelben ein Urtheil zu erlangen. Wie man hört, ward die Vorun⸗ „Conſtitutionnel“ geht hervor, daß bei der Feuersbrunſt in La Vilett onde: und Geld- Course. 1857 F. 
terſuchung gegen denſelben bereits geſchloſſen und die ziemlich umfang- mehrere Häuſer ganz unnützer Weiſe demolirt worden ſeien. Die Ver⸗ Sete Staats-Anleihe aa 101 bz. Nerd. -N J N 1 S L baum 
reiche Anklage der Ferienabtheilung des Kriminalgerichts am Dinstage | wirrung und die Anarchie ſeien unbeſchreiblich geweſen, und nur ihnen] dito 1852147, 101% B. dito Prior. >| 8 uk o. 
übergeben. Wahrſcheinlich wird die öffentliche Verhandlung der Anz ſei es zuzuſchreiben, daß ſo viele Perſonen verwundet wurden. ie 188444 1019 b. See g. 4 37 %. 
klage, falls der en des Angeklagten eine ſolche Bayern S — — ——ñ—ñ— — Eine zn +4 = u. Prior. = J 5 re 403 8 
nicht verbietet, ſchon nächſter Woche ſtattfinden. Dieſe Beeilung der Breslau, 16. Au 7 17% Geste 1 185714 101%, B. dito Prior. B. — 314179 b. 
i ind 5 Auguſt. [Sicherheitspolizei.] Geſtohlen wurden:] Staats. 5 dito Prior. 2 
Sache bat wohl ihren Grund vorzugsweiſe in dem Intereſſe der Poſt⸗ Am 9. d. Mis. die Kleidungsstücke des in der Ohlün 5 55 vor dem Präm-Anlı von 256 3 Nah br. dito Prior. K. Ze 72 5 8. 
behörde: zu ermitteln, ob und wie weit die von Waſſerlein bintergan: | Ziegelthore beim Baden ertrunkenen Lehrlings, beſtehend in 1 braunkarrirten Berliner Stadt-Obl... 401 B. Obe Prior. F. .| — 247057 £ 
genen Peftbeamten insbeſondere beläſtigt werden. Wenigſtens find Dis- Zeugjacke, ! Paar blaugeftreiften Zeughoſen. 1 Paar Parchent⸗Unterhoſen, 1| x Pommersche * 3% 5% . Prinz-W.(St-V| 16 4 643 66 bz 
ziplinar⸗Unterſuchungen von dem Chef des Poſtweſens nach dieſer Seite weißleinenen Hemde, 1 Paar kalbledernen Stiefeln, 1 ſchwarzen Tuchmütze mit 2 „ dito deus. 4/46 8. dito Prior. 1. 5 [100% 0. 
ee a keotonet morden Se — — 90 8 Portemonnaie mit einigem Gelde; im Volks- & Pete 3 87 = 30 Prior HEl | 5 ker 
5 5 garten 1 Sonnenſchirm, ſog. Knicker. Schlesische. 3 8 Rheinische. 6 . u. 0. 
Potsdam, 13. Auguſt. Während ein Theil der Infanterie und Polizeilich mit Beſchlag belegt: 1 ſchwarzſeidener Regenſchirm mit Stahl⸗ Kur. u. e 1 Bu be dito (&t) 57.4 a a 
nne ⁶ꝶ¶j¹; 6ß ff.. Bu ge, Ongnfommaten |} cin. | Ffir | GE tree = han 
nenberge mandvrirte, machte die Königin Victoria mit der Prinzeſſin Gefunden wurden: 3 Stüd Heine Schlüſſel. 5 2 West u. Rhein. 4 1948. Rubrort-Orefeid 28% f 
. Friedrich Wilhelm und deren Gemahl im offenen Wagen, dem ein In der verflofienen Woche find excl, 5 todtgeborner Kinder, 47 männliche] 3 Sitte. 1 Us pe EIN a 8, 
. zweiter mit dem Prinzen Albert und dem Prinzen von Preußen folgte, und 36 weibliche, zuiammen 83 perſonen als geſtorben 1 Friedriehsd’or . . - |— 1000 bz. dito Prior. 111 — 4 2 6. 
eine Spazierfahrt durch den herrlichen Park von Sansſouei. — Ju worden, Hiervon ftarben: Im Allgemeinen Kranten-Hofpital 7, im Hofpital| Louisdor +. Zah. r ee: n te 
* ſpäter Stunde, es war ein Viertel vor 11 Uhr, wurde die bereits i der Cliſabetinerinnen 1, im Hoſpital der barmherzigen Brüder 2. Goldkronen. ee r 
p tunde, lötzli reits in Angekommene Fremde: Artillerie- Major Müller aus Wittenberg. K. k. Zusländische Fonds. dito Prior. fl. — 47 a. 
= tiefem Frieden ruhende Stadt p öblich durch Generalmarſch ermuntert, ruſſ. Legations⸗Sekretär v. Fonton aus Petersburg. Se. Durchlaucht Fürſt] Oesterr. Metall. ... | 5 81% B. Thüringer . , 7 (4 ll 
. der alle Straßen durchzog und die ganze Garniſon in voller Feldrü-] Michael v. e e Familie aus Petersburg. Se. Excellenz Geh. Rath dito Ser Ariel Klee: an 4 — — 
fung auf die Beine und # ‚x Sammelplägen brachte. Diesmal aber |), „wbiensti aus arſchau. Se. Durchl. Fürſt v. S h u. Fr Ben ae gt Anleihe. | 3 110% 6. witer = [9 2b, 
Be folgte nichts weiter darauf; ſtatt des erwarteten Nachtmandvers kame. . SUR ile gi ito Prior. — | 4 81 5 
ER 2 polu. Sch.-Obl. . d = 8 
ſehr bald der Befehl, wieder nach Haufe zu gehen. (N..) Berlin, 14. August. Die heutige Borſe charakteriſrte ih durch keinerlei] veig, landbriee. 1 f — - dito Prior. S = &ı = — 
Mheine, 11. Auguſt. Geſtern Abend kurz nach der Entfernung der Ar: beſondere Kennzeichen. Die Geſchäfte hatten bedeutend an Umfang eingebüßt, vom or 4800 Fl. 4 187 be. 
bdbeiiter entſtand in der Baumwollenſpinnerei der Herren Timmermann und die Stimmung war aber günſtiger als man nach den niedrigen pariſer Courſen, dito 300 FI. | 5 193% bz. 5 
Ra Kumpers hierſelbſt ein Brand, der bei der großen Maſſe leicht entzündlichen | denen ſich gleiche aus Wien gejellten, hatte vermuthen dürfen. Für beftimmte Kae 0 ha ka Fre woc. und ausl, Banksastion, 
* Stoffes jo raſch um ſich griff, daß an eine Rettung des großartigen Etabliſſe⸗ Gattungen von Papieren, wie Provinzialbank⸗Aktien erhielt ſich die Nachfrage, Bauen 35 l.. 14 6. bie. Z- 
* ments nicht zu denken war. Bis heute Morgen wütheten die Flammen und und es kam darin zu nicht unbeträchtlichen Umſätzen, ebenſo wußten ſich mehrer mmm || Ber}, K.- Vereins (128 h 
nur den angeftrengteften Bemühungen gelang es, die mit der Spinnerei ver⸗ der leichteren Eisenbahnen in den Vordergrund zu . und bei nicht unbe⸗ l Berl Hand.-Ges.| 5 4 [79 . 
* bundene Weberei zu retten. Der verurſachte Schaden wird auf 180,000 bis] lebtem Geſchäft ſelbſt Courserhöhungen herbeizuführen. Der Geldſtand hatte 1887 F. Brauen 1 5 [96% G. 
5 200,000 Thlr. geſchäßt. fi) nicht weſentlich verändert, beſte Diskonten blieben mit 3% gern genommen.] Aach.-Düsseld. SAH a1 bz. — nk.“ 6% ke 
* Von Kredit⸗Aktien verkehrten Oeſterreichiſche nicht ganz unbelebt, erreichten N 2” 6 Coburg Cräth.A. 1441 4 6. 
Bi: Deutfhbland. aber nicht die geitrigen Courje; fie begannen zu 119%, vereinzelt wohl jelbit| Ber erke 3% 1 uud. | DarmstZettern. 4 | 80% bau. @ 
. Frankfurt, 12. Auguſt. (Zur Abſtimmung über die dä⸗ 4 darunter, und hoben ih auf 120, wozu ſich Frage erhielt. Per ultimo die e —"| 6 134 8. e 
niſche Antwort], weiche bereits telegraphiſch gemeldet“ wurde, ent⸗ handelte man ſie 0 121% und 121 mit 1% reſp. 1 Vorprämie. Auch . 5 Dess. Creditb. A — | 4 51 & 52%, be. 
s „ 5 n r wurden Stellgeldgeſchäfte gemacht, wonach fie ultimo dieſes von derſelben Seite Berlin-Anhalter 5 4 In 0 Disc Cm. Auth. 5 4 107% bz. u. G. 
hält die „N. Hann. Ztg.“ noch folgende Mittheilung: „Von der Ma- zu 116%, (auch zu 117) geliefert oder zu 122% (auch zu 123) genommen] dito Prior 484470. r 
jorität find Anträge und Motivirung des bekannten, von der geſamm⸗ werden. Darmſtädter verkehrten & niedriger und ſchließen zu 95%. Be⸗ | Berlin-Hamburg| 6 | 4 000 Hamb.Nrd.Bank 32 1 87 br u. B 
ten deutſchen Preſſe angegriffenen Ausſchußberichtes gebilligt worden. rechtigungsſcheine begannen 7 niedriger mit 106%, erreichten aber wieder den! dite ır Een, — 4012. ©. and „ 47 
. Hannover, Oldenburg, Koburg⸗Gotha, Meiningen und die freien Städte Cours von 107%, 107 wurde mehrfach angelegt. Diskonto⸗Kommandit⸗Antheile] Bert-Pisd-Mgd| 9 | 4’j137% 1 8 
SH 7 1 4 g ; 32% verloren , waren indeß zu 107% dauernd verkäuflich. Deſſauer ſetzten 4 | Atto Prior. AB.“ — | 4 |90%, bz. Luxembg. Bank 4 1 51% 6 
Br: haben dagegen geſtimmt, die beiden erſtern mit ausführlicher Entwicke⸗ niedriger ein und gewannen %, jo daß ihr Endcours ſelbſt 4% hoher als] die Lit 8. — 4987 Magd. Priv.-B. .| 4 EN 
lung der Gründe, weshalb fie jene Motivirung und Anträge theils] geſtern (52%) lautet. Genfer blieben zu 65% beute übrig; auch Leipziger] Berlin-Stettiner o 4. 00% l. e AT IHRE ee a 
* für bundesgeſetzwidrig, theils für verderblich für die holſtein⸗lauen⸗ konnten nur % 7 (70%) Käufer finden. Meininger dagegen begannen] „Lite Brio. | 5 lag u, See ec 5 8 119% 4.120 bz. 
baurgiſche Sache halten. Jedenfalls fteht nun feſt, daß der königlich “ liber wit 8375, umb deiannen nach %. ie „, mene, die neueste 4 102.8 92% be Preuss, B-Anth.| fil, 8%, 8. de. 
E: N 16 f Unter den Bank⸗Aktien offerirte man für preußiſche Bankantheile 7 weniger] Köln-Mindener .) 9 3½½ 143% G. 2 
3 iſche Geſandte dem Exekutions⸗Ausſchuſſe beiſitzen, od ˖ 15 10 ito Pri 1 n 
* däniſche Gef T \ Ngen, oder, wie der] 13837, wozu Abgeber mangelten; die Provinzialbanken waren jämmtlich gefragt] dito Prior. ..| — e 100 l bz. Schl. Bank- Ver 5} 4 84 bz. u. B 
5 Ausſchußbericht ſagt, „anwohnen“ und beide ſich vertraulich benehmen] und von einzelnen, wie von den Danzigern gingen größere Poſten um, für die“ ate 11. 28 2 4 87 . Thüringer Rank 40 4 |16% bz. Ende 77G. 
und zuſammenwirken werden. Exekutionsrath gegen Dänemark einer: |man 4 mehr bewilligen aun. Auch Stünigöberger hoben ſich um 4, Po-] dito III. E. — 4 87 b. Weimar. Bank- 8 zl 4 4084 Kigt. bz. 
feits und Anwohnen des dänischen Geſandten darin andererſeits iſt das | Iener besahlte man mit ST Und zum Schluß Ctmas jelbit ae: Made „nie er = | 4 BY ba 
nit eben fo, als wenn eine Macht eine Kriegterklärung erlaſſen und | burger Und Mommerihe Mieken begehrt. Darmjtädter Setielbant bezahlte man | Frans.St-Kisab | 8%] 5 [169% a 170 be. ae | 
er f 1 * x 4 theurer mit 89%, =. ſich Frage erhielt; Geraer hoher; für Zurem: | dito Prior. — 3 270 B. Amgterdam.. . . k. S. 142% b 
zugleich die feindliche Macht auffordern wollte, in ihren Kriegrath] burger bot man % mehr (85%,), Norddeutſche blieben % niedriger zu 86% | Ludw-Bexbach.| 10 4 48 0. rn ag BR 
oer in ihr Hauptquartier einen der feindlichen Generale als Beiſitzer heute übrig. Für Schſeſce ank wollte man anfänglich nur 82% anlegen, Aa ga- Wend. 1 4 Bun Pas be e EIN 
zu fenden 2“ als Abgeber aber dazu fehlten, ftellte ſich der geltrige Cours von 84 wieder] Mainz- Ludw. A. * 1% Bonden 4 fl gc ba 
i 1 her, der aber Brief blieb. Thüringer verloren 2% %, fie gingen auf 7634 1 dito Gito CB 4 EBEN ba 4. 0. Wis- nie 12 M. 784444 ba. 
Er tali e u. re wozu man handelte, ſpäter fehlten zu 77 Verkäufer. Weimariſche ver: | Master ase 4 4 n 2K 
* Man ſchreibt dem „Pays“ aus Locarno: Geſtern, am Sonn Loren bei keinem Geſchaft 7 (98% .) 1 . e e eee. 
er. 1 > 5 ; } : Unter Eiſenbahnen find die Veränderungen höchſt geringfügig. Von Defter: | Neust-Weissb. . Leipzig sg 8 T.99% d. 
3 5 kündi der D d L die Rei⸗ reicht j : f Ä 90 Ali Niederschles. . .| 4 93 bz. 41 Y 
tage gegen 24 Uhr kündigte der Dampfer, der in Locarno die Reis reichiſcher Staatsbahn ging jo wenig wie fait nie um, fie blieb zu 170 zu ha⸗ rere ir. — 1 92% ba a0 Al ui 792 M. wo. 
ſenden, die von Genua zum Vergnügen gekommen waren, aufnehmen ben, was man auch für eine Aleinigteit angelegt hatte; daß darunter auch noch do. Br. Ser. II — 3 or 0. ee 8 905 8 3 ba. 
ſollte, feine Annäherung durch Schießen an, als plotzlich ein Menſch, r ER Nabutgee mas mste eh Be 4 — N 5 (103 ba. Bremen 8 de 


deſſen Name unbekannt blieb, der aber als Genueſe bekannt iſt, ei-]! % böh 0 \ ! au . 
7 2 eren Cours in beiden Emiſſionen dafür bewilligen. Auch Brieg⸗ 

deen ſechsläufigen Revolver hervorzog und auf einen Mann abfeuerte, Kae gewannen % (65), Magdeburg⸗Wittenberger 44, nachdem fie vorher % Berlin, 14. Auguſt. Roggen loco 48484, Xple.,, August und Auguſt⸗ 
mit dem er eine Straße überſchritt, nahe dem Platze, wo man neulich billiger zu 34% nn worden. Steele⸗Vohwinkel bewahrte nicht die letzte] September 4467 47% Thlr. bezahlt, 47%, Thir Br a Ir 110 9 
das Denkmal Marcauds errichtete. Die Straße war in dem Augen: | Steigerung, der Rückgang auf 64 und 637% beträgt RE auch Maſtrich⸗ September⸗Ottober 474748 Tir. bez, 48 Thlr. Br., 47% Thlr. Ol, 
blicke menſchenleer, nur 2—3 Frauen, die an den Fenſtern waren, konnten ter drückten ſich weiter um 7% auf 36. Niederſchleſiſch⸗Märkiſche und N Oktober⸗November 47—48% Thlr. bezahlt 48% Thlr. Br. 48% r. Gld. 
> einige Details geben. Der Mörder feuerte die ſechs Läufe ab, fünf Poſener büßten % ein (92% und 907). Um 17 hoher geſucht waren Thü] November⸗Dezemder 47% 48%, Thlr. bez, 48% Xhle. Br, 48% Thlr. Gb, 
einige De geben. 3 1 ‚ fünf einer zu 115, auch für Koſel⸗Oderberger wollte man % mehr (50 4) anlegen. | April: Mai 49 —50 % Thlr. bezahlt, 50% Thlr. Br 50% Thlr. Gd. 
Kugeln trafen, eine tödtlich. Beim erſten Schuſſe floh das Opfer; Nordbahn und Mecklenburger blieben beliebt und wurde die eritere vereinzelt Nüböl eco 15°, Thlr. Br., August 15% Thlr. Br, 15% Thlr. Gld 
der Mörder folgte kühn und feuerte in einigen wenigen Schritten die |felbft bis 56 bezahlt; Hauptumſatze fanden zu 55% ftatt, 7 darüber blieb ſpä⸗] Auguſt⸗September 15%, Thlr. Br., 15% Thlr. Old Sentbr "Ottober 15% Thle. 
fünf andern Schüſſe ab. Die Straße war mit einer Blutlache be: |ter andauernd Frage. Abeiniſche Kinder gewannen % %, Hamburger und Un: bez. 15%, Thlr. Br., 15% Thlr. Gld,, Ottober⸗November 157 15 75 Tölt. biz. 
deckt. Der Mörder, als er fein Opfer liegen ſah, wickelte ruhig die halter ſtellten ſich ſeſt, Stettiner blieben ofterit, 15% Thlr. Br. 15% af: Nophr. 15% Klik bei, 15% Tol 


1 1 Id. br. 
7 2 ds w icht belebt. illige Anlei d Staatsſchuld⸗ 7 > „la Thlr. Br. 
. Waffe in ſein Schnupftuch und lief ſpornſtreichs zum Dampfer, um be Ei % höber 3 Graka es 4 % J Ante atsſchuld⸗ Br., 15% Thit. Gld., April-Mai 16% Thlr. 


* 


Ir. 
nleihen zu haben, Leinöl 13 Thlr. 


Be, den; ichte das Boot und di ami leihe aber gefragt war. Pfandbriefe waren vielfach ausgeboten. iritus ! , 5 
zicht in Locarno verhaftet zu werden; er erreichte das Boot und fuhr 922 eur en 1 feiere been 8 997 1 157 Thlr. be, 20 Tbl. 2 0 a Sn, ea Gentember 19 —20 


ort ab. Einen Augenblick ſpäter ſahen zwei oder drei Einwohner N ; i 20 

5 den Geſchoſſenen in feinem Blute liegen, eilten dem Mir: ſche ſuchte man 4 hoͤher, Maͤrker büßten % ein. (B. u. H.⸗Z.) = I bed = ED 79 5 aut, Gld., Ottober⸗November 20 Ar. d. l 
der nach und riefen aus Leibeskraften dem Dampfer, zu halten, n 38. Br. 197 Thlr Glo. 4 uil⸗ Mal 247. Degember 197 —20 Thlr. bez., 20 Wk. 
8 Induſtrie⸗Aktien⸗Bericht. Berlin, 14. Auguſt 1858. Br., „ Thlr. (ald. Apr % Iblt. bez und Br. 20% Air. Gl. 
da er einen Mörder an Bord habe; aber man horte fie nicht, das Feuer⸗Verſicherungen: Aachen⸗Münchener 1380 Br. Berliniſche 250 Br. Roggen und Spiritus ſetzen niedriger ein, ſchloſſen FR gefragt und 
Schiff fuhr davon. Man telegraphirte alſo nach Intra, Streſa, Ars Boruſſia — — Colonia 1005 Br. Elberfelver 180 Br. Magdeburger etwas höher. — Oel in guter Frage und beſſer bezahlt. 
brona. Unglücklicherweiſe iſt in Carrobio, zwiſchen Locarno und In⸗210 Br. Stettiner Nationals 104 Br. Schleſiſche 100 Br. ah ; 
12 tra, keine Telegraphen⸗Station; dort ſtieg der Mazziniſt aus und er⸗ ar e ee ene eg 5 3 1 5 5 1 1 r. N 
5 i „die nach Frankreich führen. In Arrona verhaftete] Augemel nbahn⸗ und Lebenssberſich. Hagelverſicherungs⸗Aktien! Breslau, 16, Auguſt. [Produktenmarkt. 5 

reichte die Berge, die nach Frankreich führen. J baftete Vebiner — — Hulniſche 98 Ol. Magdeburger 50 Br. Ceres niedriger, Roggen, Gerfte uf 6 lea Bu Sualitäten.e ‚Bir 1 dar Em 


man einen Menſchen irrthümlich, und wird ihn wohl wieder entlajs | Fluß⸗Verſicherungen: Berliner Land⸗ und Waſſer⸗ 280 Br. Agripping 125 Gl. mi 
fen haben. Der Getroffene ſtarb geſtern nicht und konnte vernommen Üieberrbeiithe zn Weſel 220 Bre. _ Rebens Perſcherunge⸗ Allen: Werlinifche JJ ̃ ͤ Mierjlahem UINERÄNBErE; — ER ker, 
werden. Es ſcheint, daß er feiner Zeit Aufklärung über die Ereigniſſe 450 Gl. Concordia (in Köln) 104% Br. Ma 8 100 Br. Dampf.] Weißer Weizen ICO-106—110—115 Sgr., gelber 98—100—103.—108 Sg. 
3 vom 29. Juni 1857 in Genua gab und eine große Anzahl Mazzi⸗ ſchifffahrts⸗Attien. Ruhrorter 112% Br.“ an im. ampf⸗Schlepp⸗ 101% neuer 70—75—80--82 Sgr. = Brenner⸗Weizen 75—78—82—86 er 
nniſten kompromittirte. Die Anhänger dieſer Partei hatten ſich alle 1137 e e Sontinentile ehen 97% en 915520. 4 n Sie: 2 Gere 52 2 Sgr., neue 44 
2 : U e 5 g r SF HDD. 2D-— x 4 — „ neuer 30—32— 
3 25 5 3 101 5 7 55 5 sg 19 eee — a 1 einem Stern e Aktien werden n 1857 ge⸗ bis 3 Ser Ze = 185 90 Sgr., Fulieterbſen 60—65—68 
bewegen, wo ihn fein Mörder ſeit zwei Tagen erwartete; er lud ihn Der Geſchäftsverkehr war heute nicht jo belebt als die Tage zuvor, den. Winterraps 116—122—125—128 Sgr. Winterrübſen 114—118—122—124 
zꝗnf Diner beſuchte mit ihm ein Kaffeehaus; wahrſcheinlich wollte er noch blieben beſonders die verſchiedenen Provinzial⸗Bank⸗Aktien zu meiſtentheils Sgr. nach Qualität und Trockenheit. 
Aͤbends fein Verbrechen begehen, benutzte aber die günfige Gelegenheit ohnen, Weg inne Ban en l ahn ng Pie — Rothe Kleeſaat 15—16—17—17 Alt., weiße 17—19—22—24 Thlt. 

i der Abfahrt des Schiffes ſchon früher. In dieſem Augenblicke lebt der Goal gewichen und wurde ein Poſten mit 7644 % verkauft, fpäter zeigte ſich 


* e noch, aber hoffnungslos, denn eine Kugel drang in eat dhe, ui binden 0 e find a 70% umge 95 Die Bee Venen 1884080 aus der Provinz. 
5 terle i e i Bat ‚ ieben dazu begehrt. irſchberg. er W er r., gelber 95 —12 
0 den Un und iſt noch nicht herausgezogen. Der Polizei hat er — 20 an den 95.82 Sgr., Gerſte 62—67 Sgr., Hafer 42 4 — 


Namen und Signalement des Thäters geben können. Allenthalben hat Stettin, 14. Auguſt. [Bericht von Großmann & Comp. j ; . 
die That Schrecken und Abſcheu erregt; man fragt ſich, wie eine ſolche Weizen flau, bei wenig Un, auf 5 83 Söpfd. gelber pr. En 8 ade 6b 120—430 Sgr. gelber 114—120 Sgr. Nog⸗ 
milde Bande fi fortwährend folden Schandthaten überlaſen darf |temberltober old. p. Ahle, Gib, Tilt Bre decade The. | Pi. Butte S 854 Spr San, Hafer 336% Ser, Cibfen 85 Sgr. 
ohne die lebhafteſte Sorgfalt der Regierungen hervorzurufen. Mazzini Pk Bet Air. Ob. pe. Brühlagr R 
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wacht immer: daran iſt nicht zu zweifeln. 0 2 17 “> zu bingen Breifen 1 2 8 feiner | ZT, 

br 2 46% Thlr. bez., auf Lieferung 77pfd. pr. Auguſt und Auguſt⸗September 46— a 

en ; Franfrı e i ch. ! 45% Thlr. bezahlt und Br., SE. eptember⸗Ottober 46 Thlr. bez. und Br., Theater ee; 

. Paris, 12. Auguft F te] Die 1 bringt 45% RR Ed „6 Ahle. be, pr. Fühl. 487 Tür. be.] Montag, den 16. Auguſt. Bei aufgehobenem Abonnement. Neuntes und 
* daß de all R i Ent ng als erſte und Hafer geſchäftslos. 7 3 Gaſtſpi f iali 

e Nacriät, i F Nüböl wenig verändert, loco 15 Thlr. Brief, pr. September⸗Oktober Pbring. Bene audit en Piet elne, , ie geren 


Geeneral⸗Gouverneur von Algerien eingereicht habe. Als feinen Nach⸗ e . 0 a 
fſolger nennt man den General de Salles. — In Italien und Frank: 135 DE Dr 1 % ie aa 15% Thlr. bez., pr. Novbr.⸗Dezember der, Gesten Hiſtoriſches Sntriguenftüd in 5 Akten, nach dem Eugli⸗ 
teiich iſt eine Subskription eröffnet worden, um dem Marſchall Maſ— Leinöl toco intl, Faß 13 Thlr. Br. Ge. Döring) Lytton Bulwer von Dr. Bärmann. (Kardinal Richelieu, 
ſena, Prinzen d'Eßling, eine 4 ei 0 8. 1 an; der Mar: Aug fte * 7 1 En 895 Dur S0E —. 1840 2 G5. 75 Eames te im 8 Ge 
1 f 8 uglei ran 1 in rief, 5 7 er „ 1 i 2 
ſchall, in dieſer Stadt geboren, gehört zug reich und Italien an. Oftober- November 18 % Br, vr. Srühjabr 17% % Ok, 1 15 % Br. ag, den 16. Au 8 RR ea ge: — — Gaſt⸗ 
* [Konferenz] Geſtern und heute haben abermals Konferenz- Am heutigen Landmartte beftand die Zufuhr aus: 25 W. Weizen, 60 W. Sängerin des F in Madrid, des Sennor Cnerress, Bald 
; Sitzungen ſtattgefunden. Die nächte it auf künftigen Sonnabend feft: Roggen, 3 W. Gerfte, 15 W. Hafer, 1 W. Rübſen. und erſten Tuners deſſelben Theaters, und der Damen Gabriella Nomeral 
Br, d man glaubt, d 16. Alles abgemacht fein wird Bezahlt wurde für Weizen 68 —74 Thlr., Roggen 44—48 Thlr., Gerſte den den La perle de 14 fi 
geſetzt, un n glaubt, daß am 16. . 49-44 Thlr, Rüben 92-96 Thlr. pr. 25 Scheffel, Hafer 31-34 Thlr. pr. und Anng Camara. „ 1 5 „8 ndalousie. et 
[Das konfidentielle Rundſchreiben.] Aus Paris wird uns 26 Scheſſel. ni Sigma une en L. bnd. 2) Bien ee Seife 
geſchtieben, daß das vorgebliche Fonfidentielle Rundschreiben, worin der) Laczerbeſtand am 15. August 1858: Weiten 91 15 28. Roggen 7805 W. in 2 Allen nach Mofier von W. Friedrich. Zum Schluß: o Len Marae 
Miniſter des Innern die Präfekten eingeladen habe, zu verhindern, daß | Gerſte 760 W., Hafer 259 W., Erbſen 84 W., Wicken 9 W., Rübſen 832 W.: gosann.“ Komiſches Ballet in 1 Aufzuge. Vorher: „33 Minuten 
die Departementalblätter ſich mit den verbannten Prinzen beſchäſtigen, Faser 840 fen 6 W. ien 12 W. Nite 205 W. e 452 W., in Grünberg.“ Poſſe mit Geſang in 1 Akt von Holtei, 
1 daiucch die Mittheilungen über den ausgezeichneten Empfang des Herrn am 15. Alg. 1857 Weizen 2910 2 W., Roggen 13,475 W., Gerſte 1385 W., Dinstag, den 17. Auguft: Vauxhall im Wintergarten. 
Grafen v. Chambord im Haag und in Brüſſel veranlaßt worden ſei. Hafer 1835 W., Erbſen 275 W., Widen 18 W, Rübſen 2680 W. 


b iR Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. N Druck von Graß, Barth und Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


